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Gesetz 
über die

Teilnahme der Jugend der Deutschen Demokratischen Republik am Kampf um den umfassenden 
Aufbau des Sozialismus und die allseitige Förderung ihrer Initiative bei der Leitung der Volkswirt

schaft und des Staates, in Beruf und Schule, bei Kultur und Sport.
— Jugendgesetz der DDR —

Vom 4. Mai 1964

I.

Die junge Generation 
der Deutschen Demokratischen Republik 

und die Zukunft Deutschlands

In der Deutschen Demokratischen Republik haben 
Staat und junge Generation zum erstenmal in der deut
schen Geschichte gemeinsame Interessen und Ziele. Die 
Jugend hat maßgeblich mitgeholfen, den Sieg der sozia
listischen Produktionsverhältnisse zu erringen und die 
Arbeiter-und-Bauern-Macht zu festigen. Sie vollbrachte 
große Leistungen im wirtschaftlichen, politischen und 
kulturellen Leben. Das „Gesetz vom 8. Februar 1950 
über die Teilnahme der Jugend am Aufbau der Deut
schen Demokratischen Republik und die Förderung der 
Jugend in Schule und Beruf, bei Sport und Erholung“, 
in dem die Grundrechte der jungen Generation fest
gelegt wurden, ist in unserem Leben voll und ganz 
verwirklicht.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands stellte 
auf dem VI. Parteitag mit ihrem Programm die Grund
aufgabe, den umfassenden Aufbau des Sozialismus zu 
vollenden. Die junge Generation von heute ist berufen, 
in der vordersten Reihe zu arbeiten und zu kämpfen, 
damit dieses große Ziel verwirklicht wird. Darum 
sollen alle erwachsenen Bürger der Jugend Vertrauen 
schenken, ihr Verantwortung übertragen, ihre schöpfe
rische Initiative und ihren Lerneifer fördern.

Die Deutsche Demokratische Republik verkörpert das 
sozialistische Zeitalter in Deutschland und verneißt der 
ganzen Nation eine glückliche Zukunft. Die heutige Ju
gend unserer Republik ist die Generation, die die ma
teriellen und geistigen Grundlagen des Kommunismus

schaffen wird und die tatkräftig mithilft, das einheit
liche und sozialistische Deutschland zu schaffen.

Frieden und soziale Sicherheit, Menschenwürde und 
Brüderlichkeit, Freiheit und Gerechtigkeit, Menschlich
keit und Lebensfreude haben in der Deutschen Demo
kratischen Republik ihre feste Heimstatt gefunden. 
Alle humanistischen und fortschrittlichen Traditionen 
unserer Geschichte werden in unserem Staat geachtet 
und bewahrt. Unter der bewährten Führung der Par
tei der geeinten Arbeiterklasse gestalteten die Werk
tätigen den ersten Friedens- und Rechtsstaat auf deut
schem Boden zu einem der leistungsfähigsten Industrie
staaten der Welt.

Gemeinsam errichten alt und jung im Geburtsland 
von Karl Marx und Friedrich Engels den Sozialismus. 
Die Arbeiter-und-Bauern-Maeht kämpft in brüderlicher 
Gemeinsamkeit mit der Sowjetunion und den anderen 
sozialistischen Ländern, mit allen friedliebenden Kräf
ten der Welt für eine Politik des Friedens, der Ent
spannung und der Völkerverständigung. Sie hat dem 
deutschen Imperialismus und Militarismus unüber
windliche Grenzen gesetzt und tritt seinen Revanche- 
und Aggressionsplänen konsequent entgegen.

Für jeden Jugendlichen ist es ein großes Glück, in 
dieser Zeit zu leben und in unserem Staat — dem Va
terland der deutschen Jugend — alle Möglichkeiten zur 
Bewährung seines Tatendranges zu besitzen.

Die Aufgabe der Mädchen und Jungen, der jungen 
Frauen und Männer ist es, Schmiede der Zukunft, Bau
herren des Sozialismus und Pioniere der Nation zu 
sein. Das bestimmt den Inhalt ihres Lebens. Ihnen er
öffnet sich auf allen Gebieten des gesellschaftlichen Le
bens ein unbegrenztes Feld für schöpferische Tätigkeit,


